
 

 
 
Programm 

 
August Horch Museum Zwickau 

 
Sonderaus-  Parken 

stellung   Früher oder später ist es auch mit dem schönsten Auto soweit: Die Fahrt geht 
zu Ende. Was dann folgt, ist oft weniger angenehm: die Suche nach einem 
Parkplatz.  
Sobald das Automobil abgestellt wird, ruht es oft für eine ganze Weile. Im 
Durchschnitt steht jedes Auto in 95% der Zeit. Das sind fast 23 Stunden am 
Tag! Und an über 100 Tagen im Jahr wird es überhaupt nicht bewegt. Es ist 
damit weniger ein Fahr-, als vielmehr ein Stehzeug. 
Obwohl man mit dem Auto im Grunde fast immer parkt, ist der Gedanke daran 
oft nebensächlich. Diese Sonderausstellung möchte dies ändern. Sie wirft dabei 
einen historischen, einen technischen und einen kulturellen Blick auf das Thema 
Parken. 

 
18 bis 21 Uhr Modenschau  

mit dem Modelprojekt des Jugendcafés City Point.  
 Wer in historischem Kostüm erscheint, erhält zudem die Möglichkeit, 
 selbst am Fotoshooting teilzunehmen. 

 
 

21 bis 22 Uhr  Kurioses Zwickau und sonstige Anekdoten 
 Lesung aus Akten des Stadtarchivs 

Unter dem Motto „Kurioses aus dem Stadtarchiv“ wird es kurze Lesungen 

geben. Da diese inhaltlich auch einmal erotischer Natur sein können, ist diese 

Veranstaltung nicht für Minderjährige (unter 18 Jahren) geeignet. Es wird um 
entsprechende Beachtung gebeten. 

FSK ab 18 Jahren, Voranmeldung erbeten unter: 0375 834701 

(eine Veranstaltung des Stadtarchiv Zwickau) 

 
Tipp: Rollendes Museum 

> weitere Informationen siehe Shuttle 

 
Galerie am Domhof Zwickau 

 
Ausstellungen  Annette Fritzsch „Retrospektive“ 

 Die Künstler Erik-Magnus Winnertz und Paul Schmidt-Roller 
 

18 bis  Vorführung Schmuck klöppeln mit Silberdraht 

21.30 Uhr      Kunst hat viele verschiedene Facetten. Heike S. Müller-Otto vereint 
traditionelle Handwerkskunst mit modernem Schmuckdesign und lässt 
damit etwas Neues entstehen. Edle Materialien wie Silber, Gold, Edelsteine 
und Perlen finden ihren Platz in einzigartigem Unikatschmuck. Die 
Besucher der Galerie am Domhof können bei einer Schauvorführung 
hautnah miterleben, wie aus Silberdraht ein Schmuckstück geklöppelt 
wird. 

 

18.15 und Lesung „Reisen, herzwärts“   

20.15 Uhr Dr. Monika Hähnel (Vorsitzende Förderstudio Literatur e. V.) stellt ihr neues 
Buch mit dem Titel „Reisen, herzwärts“ vor und liest daraus Geschichten 
und Erzählungen. In allen Geschichten ist von „Reisen“ die Rede - von 
tatsächlichen Ortsveränderungen, inneren Prozessen oder fiktiven 
Erlebnissen. 

 
22.30 bis  Kleines Konzert im Oberlichtsaal 
23.15 Uhr  Michael Fritsch (Violine/Gesang) und Thomas Unger (Klavier) geben im 

schönen Oberlichtsaal der Galerie am Domhof ein Konzert. 



 

 
 
 
 
 
 

KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum 
 
Sonderaus-  privat und öffentlich. Vom Sammeln der Kunst 

Stellung 

 

In der   Pechstein-Projekt: Frau in Blau am Tisch 

Kuppelhalle Rekonstruktion eines verschollenen Pechstein-Gemäldes durch Studierende    
der HfBK Dresden 

 
ab 18 Uhr  Imbisswagen am Museum 

Turmbesichtigung (wetterabhängig) 
 
18.30 bis  Kunstbasar 
21 Uhr  Auch, wenn hier kein echter Pechstein zum Verkauf kommt, es lohnt sich in 

den Editionen, Fotos und Grafiken zu stöbern und das eine oder andere 

schöne Stück für zu Hause zu erwerben. 
 
19 und Kurzführung durch die Sonderausstellung 

20 Uhr privat und öffentlich. Vom Sammeln der Kunst 
 
21 Uhr  Zur maltechnischen Rekonstruktion eines 
 verschollenen Pechstein-Gemäldes 

 Vortrag von Dietrich Richter, Restaurator und Dozent an der HfBK Dresden 

 
22 Uhr  Kurzführung durch das Max-Pechstein-Museum 

 
22.30 und  Es glitzert und funkelt 

23 Uhr  Ob prächtig gefärbte Minerale und Edelsteine – die Schätze der neu 
gestalteten mineralogischen Sammlung sind für jedermann faszinierende 
Entdeckungen. Mit UV-Licht beschienen, werden fluoreszierende Minerale zu 
nächtlichen Glanzstücken. 

Mit Sven Neuhaus 

 

Priesterhäuser Zwickau 
 
Sonderaus-   Historisches Kunsthandwerk mit  

stellung  Bergbaumotiven. Die Sammlung Spitzner 

 Sowohl der Bergbau als auch das Kunsthandwerk haben in der Region um  

 Zwickau eine lange Tradition. Beides vereint sich in einer besonderen Gruppe  
 von Sammlungsobjekten, die durch den Oberbergrat Spitzner  
 zusammengetragen und im Jahr 1938 durch die Stadt Zwickau von ihm  

 erworben wurden. Die Sonderausstellung zeigt die schönsten und  
 repräsentativsten Objekte aus der Sammlung Spitzner, darunter kunstvolle 
 Darstellungen von Trachtenträgern und Bergbauszenen, Bergmanns-Leuchter, 
 aufwändig verzierte Bergbarten, geschnitzte Figuren sowie mit   

 bergmännischen Darstellungen geschmückte Gefäße aus Zinn.  
 

 
18 bis 24 Uhr  Bergbauquiz 

 Die Sammlung Spitzner umfasst wertvolles Kunsthandwerk aus  

 verschiedenen Jahrhunderten. Junge und erwachsene Besucher haben zur  

 Museumsnacht die Möglichkeit, anhand eines Ausstellungsquiz´ ihr  

 Bergbauwissen zu testen und gleichzeitig wertvolle Ausstellungsstücke  

 genauer unter die Lupe zu nehmen. Für jedes richtig gelöste Quiz erwartet  

 die Besucher ein kleines Andenken zum Mitnehmen. 
 
 
 
 



 

 
 
 

18 bis 24 Uhr  Mitmachaktion:  

 Malvorlagen mit Bergbaumotiven für Kinder 
Unsere Kleinsten erwartet zur Museumsnacht eine tolle Mitmachaktion: 
Malvorlagen mit Bergbaumotiven aus der Sonderausstellung „Historisches 

Kunsthandwerk mit Bergbaumotiven. Die Sammlung Spitzner“ können nach 
Belieben ausgemalt und als kleines Andenken mit nach Hause genommen 
werden. 

 
18.30 bis Vorführung Zinngießen 

23 Uhr Die Zinnfigurenfreunde der „KLIO-Landesgruppe-Südwest-Sachsen“ lassen sich 
bei der Vorführung des alten Handwerks gern über die Schulter schauen. 

 

19 bis Musikalisches mit Ekkehard dem Barden 
23 Uhr Ekkehard Glaß sorgt als Spielmann im historischen Gewand an verschiedenen 

Orten im Museum mit Gesang und Musikstücken aus alter Zeit für Stimmung. 
 

 
19.15, 21.15 und  Bergmannsgeschichten zur Museumsnacht 
23.15 Uhr   Anlässlich der Sonderausstellung „Historisches Kunsthandwerk mit 

Bergbaumotiven. Die Sammlung Spitzner“ werden zur Museumsnacht in 

den Priesterhäusern lustig-spannende Bergmannsgeschichten aus alter 

Zeit vorgelesen, die von der reichen kulturellen Vielfalt rund um den 

Bergbau ein beredtes Zeugnis geben. Dauer: jeweils ca. 20 min 
 
Robert-Schumann-Haus Zwickau 

 
Sonderaus-  Neuerwerbungen 

stellung   
 
18.15 Uhr Musik am Clara-Wieck-Flügel  

Thomas Synofzik spielt Klaviersonaten von Schumanns Idol E. T. A. Hoffmann 
(vor 200 Jahren, 1822, gestorben) und dessen Vorbild Ludwig van Beethoven. 

Der Flügel wurde 1827, im letzten Lebensjahr Ludwig van Beethovens, von 
André Stein in Wien für Clara Wieck gebaut, die darauf im Alter von neun 
Jahren ihr erstes öffentliches Konzert im Leipziger Gewandhaus spielte. 

 
 
19.30 bis  Klavierspiel von Geisterhand 

21 Uhr    im Museumskino (Konzertsaal) 
 Im Rahmen einer Sonderausstellung konnten 2020 im Robert-Schumann-Haus     
 fast einhundert Aufnahmen, die berühmte Pianisten um 1900 auf dem damals  
 beliebten System der Papier-Lochstreifenrollen für Klavierautomaten von  
 Hupfeld in Leipzig aufgezeichnet werden, von denen einige Highlights im  
 Museumskino präsentiert werden: Der pneumatisch über Tretschemel  
 betriebene Flügel spielt dabei wie von Geisterhand – die Tasten bewegen sich  
 genau so, wie vor über 100 Jahren die einzelnen Pianisten die Werke  
 interpretierten. 

 
21.15 Uhr  Schumann auf Schellack 

Präsentation neuerworbene Grammophon-Aufnahmen 

1929 bekam das Zwickauer Schumann-Museum als Spende der Deutschen 
Grammophon-Gesellschaft ein Schrank-Grammophon. Seit etwa 1900 
wurden Schallplatten-Einspielungen von Musik Robert Schumanns auf 

Schellack kommerziell veröffentlicht. Die aus jener Zeit im Archivbestand 
erhaltenen, und zum Großteil auch auf dem youtube-Kanal „Schumann in 
Zwickau“ eingespielten Aufnahmen werden regelmäßig um bisher 
unbekannte Aufnahmen aus jener Pionierzeit der Schallaufzeichnung 

vermehrt. 

 
 
 



 

 

 
 
22 Uhr  English Hour 

Cembalomusik von William Byrd und Sonette von William Shakespeare 

Robert Schumann besaß die Gesamtausgabe der Werke von William 
Shakespeare (1564–1616) und war zeit seines Lebens ein begeisterter 

Shakespeare-Leser. Ob er auch Musik des größten Komponisten der 
Shakespeare-Zeit, William Byrd (1543–1623) kannte, ist sehr zweifelhaft – 
erst 1899 veröffentlichte der englische Musikwissenschaftler J. A. Fuller 

Maitland, dessen erste Publikation 15 Jahre zuvor eine Schumann-
Biographie gewesen war, seine Neuausgabe des Fitzwilliam Virginal Book 
und machte Byrds Musik damit neu zugänglich. 

 
23.30 Uhr  Musik am Wilhelm-Wieck-Flügel 

 Thomas Synofzik spielt Musik von Johannes Brahms und Robert und Clara  
 Schumann, aus Anlass des 175. Todestags von Brahms in diesem Jahr. Als  
 Zwanzigjähriger wurde er von Robert Schumann als musikalischer Messias  
 verkündet; es entstand eine lebenslange Freundschaft mit Clara Schumann. 

 
Ratsschulbibliothek Zwickau 

 
Ausstellung  Kuriositäten aus fünf Jahrhunderten 

immer zur vollen Stunde Einführung in die Kabinettausstellung 

Die Ratsschulbibliothek Zwickau beherbergt unter ihren Drucken und 
Handschriften auch zahlreiche „Kuriositäten“. Einige davon werden zur 
Museumsnacht in einer kleinen Sonderausstellung gezeigt: unter anderem ein 

Stück von Martin Luthers Priesterrock und Holzsplitter von den Särgen 

Napoleons I. 
 

18, 19.30 und  Dem Buchrestaurator über die Schulter geschaut … 

21 Uhr  Treffpunkt: Ratsschulbibliothek 

> Voranmeldung unter 0375 834222 
 
Theater Plauen-Zwickau 

 
19, 20.30 und  Führungen durch das Gewandhaus 

22 Uhr   mit Ausschnitten aus dem Musical „I do! I do! I do! 

    (Das musikalische Himmelbett)“ 

„I do! I do!“ ist ein (Broadway)-Musical, in dem es um ein Ehepaar geht, das 
der Zuschauer von der Hochzeit bis ins hohe Alter begleitet, mit allen Höhen  

und Tiefen, die so ein gemeinsames Leben zu bieten hat. Die Musik stammt aus 
der Feder von Harvey Schmidt, Buch und Lyrics von Tom Jones. 

Agnes und Michael sind ein Paar und das sind sie schon sehr lange. Da bleibt 
natürlich nicht aus, dass aus Lust öfter mal auch Frust wird. Statt in den 
siebten Himmel bringen sich die beiden immer wieder auf die Palme. Aber sie 

haben auch gute Zeiten gehabt, zusammen gelacht, geliebt und Kinder 
aufgezogen. Sollte nach so viel Vergangenheit jetzt Schluss sein? Vielleicht ist 
der Moment der großen Krise die Chance auf einen gemeinsamen Neubeginn? 

  

Harvey Schmidt und Tom Jones haben mit „I do! I do!“ das erste Zwei-
Personen-Musical geschrieben, das es auf den Broadway geschafft hat. Ihre 

pointierten Dialoge und Songs voller Gefühl und Leidenschaft haben schon 
weltweit Gäste verzaubert. Im Laufe des Abends, in dem auch der Humor nicht 

zu kurz kommt, wird sich jedes Paar in Agnes und Michael wiedererkennen. Das 
Besondere: Das Publikum wird hautnah im Foyer diese emotionale 
Achterbahnfahrt miterleben. 

 

 

 
 

 
 

 



 

 
 

 

Stadtbibliothek Zwickau 
 
19.30 Uhr Im Schatten der Wende 

    Krimilesung mit Frank Goldammer 

    Begrenzte Platzzahl, Voranmeldung bitte unter: 0375 834301 

     

 Drogenhandel, Prostitution, Mord auf offener Straße – mit dem Fall der Mauer    

 1989 verändert sich auch die Kriminalität im Osten Deutschlands. Der   

 angehende Polizist Tobias Falck und seine Kollegen vom Kriminaldauerdienst  

 Ost-West werden dabei vor ganz neue Herausforderungen gestellt. Die  

 Ermittlungsarbeit ist den Dresdnern auch dadurch erschwert, dass oft völlig  

 unklar ist, welche Rechtsgrundlage nach dem Ende der DDR anzuwenden ist.  

 Als sich eine westdeutsche Kollegin auf der Suche nach einem untergetauchten 

 Serienkiller hilfesuchend an das Team wendet, gerät nicht nur Falck in höchste     

 Gefahr… 

 Nach der erfolgreichen Krimireihe um den Ermittler Max Heller, die in den   

 Jahren des geteilten Deutschland spielt, widmet Frank Goldammer sich diesmal  

 der Zeit nach dem Mauerfall. 
 
Sonderführungen 

 
18 Uhr  Rund um die Stadtmauer 

 Stadtrundgang entlang der ehemaligen Stadtmauer mit Dr. Angelika Winter 

     Treffpunkt: Robert-Schumann-Denkmal 
  
19 Uhr  Aus Ruß-Zwigge in die Oase 

 Ein Stadtrundgang auf den Spuren Max Pechsteins 

 Treffpunkt: Rathaus – der Rundgang endet in den KUNSTSAMMLUNGEN    
 ZWICKAU Max-Pechstein-Museum 

 
20.30 Uhr  Luther in Zwickau 

 Rundgang durch Zwickaus Innenstadt vorbei an historischen Stätten der 
 Reformation  
 Treffpunkt: Rathaus 

 
22 Uhr  Nachtwächterführung 

 Rundgang mit dem Zwickauer Nachtwächter Christian Bretschneider 

 Treffpunkt: Hauptmarkt 

 
  18.15, 19.15  Führung in der historischen Straßenbahn 

  und 20.15 Uhr Typ Gotha TW 125 und BW 233 
   Verkehrt ab Georgenplatz zwischen Pölbitz-Marienthal 


